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Aufgabe 13. (3 Punkte)

Wir definieren das an der Stelle a ∈ Rn konzentrierte Dirac–Maß δa durch

δa(A) :=

{
1, a ∈ A,
0, a /∈ A,

für alle Teilmengen A ⊂ Rn.

a) Zeigen Sie, dass δa ein Radon-Maß ist.

b) Bestimmen Sie die Zerlegung von δa bzgl. des Lebesgue-Maßes Ln in den absolut
stetigen und den singulären Anteil (vgl. Satz 4.8).

c) Finden Sie die Dichte von δa bzgl. Ln.

Aufgabe 14. (3 Punkte)

Sei F ∈ C1(R) eine monoton nichtfallende Funktion. Wir definieren das Lebesgue–
Stieltjes Maß µF eines Intervalles Ia, bI⊂ R durch µF (Ia, bI) := F (b)−F (a). Wir setzen:

µF (A) := inf

{
∞∑

k=1

µF (Ik) : A ⊂
∞⋃

k=1

Ik, Ik sind Intervalle

}
, ∀ A ⊂ R.

a) Zeigen Sie, dass µF ein Radon-Maß ist.

b) Bestimmen Sie die Zerlegung von µF bzgl. des Lebesgue-Maßes Ln in den absolut
stetigen und den singulären Anteil (vgl. Satz 4.8).

c) Finden Sie die Dichte von µF bzgl. Ln.

Aufgabe 15. (3 Punkte)

Sei f durch die Formel f(x) :=

{
1, x ∈ Q,
0, x /∈ Q,

gegeben. Finden Sie alle Lebesgue-Punkte

und den präzisen Vertreter für die Funktion f .

Aufgabe 16. (2 Punkte)

Zu Satz 6.3: Es seien µ, µk, k ∈ N, Radon-Maße auf Rn. Für jede Funktion f ∈ Cc(Rn)
gelte lim

k→∞

∫
Rn

f dµk =
∫

Rn

f dµ. Zeigen Sie, dass für alle kompakten Mengen K ⊂ Rn

lim sup
k→∞

µk(K) ≤ µ(K).

Die Übungsblätter sind auch auf unserer Homepage erhältlich:
http://www.math.uni-sb.de/ag/fuchs/ag-fuchs.html/


